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Start-up Workshops und Keynote Lecture

Rethinking Humboldt – Humboldt neu denken

Das Humboldt-Forum als Agora 

am 23. September 2011, 15.00-22.00 Uhr

im .HBC, Berlin (ehemaliges Haus Ungarn)
Karl-Liebknecht-Str. 9

D-10178 Berlin

nachmittags (15.00 bis 19.45 m. Pause): konsekutive Workshops zur Konkretisierung der

Thematik

abends         (20.15 bis 21.45): Impuls-Lecture und Diskussion; Empfang

(dem Start-up-Workshop sollen Ende 2011 und in 2012 weitere ähnliche Veranstaltungen oder reine Keynote Lectures

folgen, die thematisch auf die hier diskutierten Aspekte aufbauen)

Programm:

15.00-19.45 Uhr Intro & konsekutive Workshops:

(Gesamtmoderation: Julia Roth)

15.00: Begrüßung: Thomas Krüger (Präsident der Bundeszentrale für politische Bildung)

           Eingangsstatement (Volker Hassemer, Stiftung Zukunft Berlin )

Workshop I: »Das Humboldt-Forum als Ort«

15.30-16.45 Uhr:

>>> Was für ein Ort soll das Humboldt-Forum sein?

... in der Stadt, in der Mitte Deutschlands in der Welt; Was heißt das für die stadtplanerische

Dimension? Wie wird ein Ortsbezug hergestellt?

Panelleitung: Füsun Turetken (Architektin, Urbanistin, Berlin & London, u.a. ‚Shrinking Cities’)

Nina Brodowski (Kulturwissenschaftlerin, Schwerpunkt Architektur, Stadt und Geräumtes,

Hamburg)

Klaus Brake (Professor für Bau- und Stadtbaugeschichte an der TU Berlin und Gastprofessor am Center for Metropolitan Studies , AG Humboldt-Forum Stiftung Zukunft Berlin)

- Pause  -

Workshop II: »Das Publikum des Humboldt-Forums«

17.00-18.15 Uhr:

>>> Welches Publikum soll das Humboldt-Forum ansprechen?

(Welche Ansprüche und Ziele stellt das Humboldt-Forum an sein Publikum? Welche Qualitäten und Bedingungen sollen erfüllt werden? Welche Öffentlichkeiten will man mit welchen Ansprüchen ansprechen? Welche Beziehung besteht zu bestehenden Modellen? Wie kann das Publikum partizipieren?)

Panelleitung: Thomas Eller (Künstler, AICA, Temporäre Kunsthalle)

Mel Chin (Künstler, »Klima Kunst Forschung« (USA)

Iwan-Michelangelo D'Aprile (Juniorprofessor f. Europäische Aufklärung, Potsdam)

- Pause -

Workshop III: »Bedingungen des Humboldt-Forums«

18.30-19.45

>>> Welche konkreten Bedingungen soll das Humboldt-Forum erfüllen?

(Wie sollen/können Fragen, Formen und Formate generiert werden? Wie können z. B.

marginalisierte Positionen publikumsfähiger gemacht werden? Wie vermeidet man den

eurozentristischen Blick und schafft Selbstreflexivität und Augenhöhe? Wie werden aktuelle

Diskussionen eingebunden? Welche Rolle und Funktion kommt der Agora zu?)

Panelleitung: Julia Roth

Alice Creischer (Autorin und Kulturkritikerin, Kuratorin »Das Potosí-Prinzip – Wie können

wir das Lied des Herrn im fremden Land singen?«)

Leontine Meijer (Reinwardt Academie und NiNSee Institute, Amsterdam)

Philippa Ebené (Leiterin der Werkstatt der Kulturen, Berlin) (angefragt)

- Pause -

20.15 Uhr

Keynote Lecture:

Einführung: Thomas Krüger (Präsident der Bundeszentrale für politische Bildung)

Paul Goodwin, London (Soziologe, Theoretiker, Kurator, Urban Researcher. Kurator für

Cross Cultural Programme an der Tate Britain)

Thema. »Curating Difference«
anschließend: Zusammenführung / Abschlussdiskussion / Kommentare
Spoken-Word Performance mit Philipp Khabo Köpsell

Ausklang mit DJ Jens Friebe 
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